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Thesen aus der Fachwissenschaft

In der Fachwissenschaft werden folgende Thesen diskutiert: 

1.1 These: „Oberschwaben erlebte den Übergang zur Moderne 
deutlich verzögert und abgeschwächt.“ 

Während andere Regionen Deutschlands bereits seit dem späten 19. Jahrhundert 

tiefgreifend industrialisiert wurden, blieb Oberschwaben überwiegend agrarisch geprägt. 

1.2 These: „Der Durchbruch der Moderne in Oberschwaben war 
punktuell, nicht strukturbildend.“  

Es existierten zwar industrielle Zentren wie Ravensburg oder später Friedrichshafen, doch 

fehlte eine breite wirtschaftliche Durchdringung der Region.

1.3 These: „Nicht die Industrialisierung des 19. Jahrhunderts 
markierte den eigentlichen Bruch mit der traditionellen Ordnung, 
sondern der Erste Weltkrieg.“ 

Erst der Erste Weltkrieg brachte jene tiefgreifenden politischen, gesellschaftlichen und 

kulturellen Umwälzungen, die andernorts bereits Jahrzehnte früher eingesetzt hatten. Die 

Moderne erreichte Oberschwaben verspätet und in abgeschwächter Form. 

1.4 These: „Technischer Fortschritt existierte, veränderte aber nicht 
sofort die Lebenswelt der Mehrheit.“ 

Elektrifizierung, Zeppelinbau oder Kinos zeugen zwar vom Einzug der Moderne, blieben 

jedoch Inselphänomene in einer weiterhin traditionell strukturierten Gesellschaft.
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